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Der engliſch ruſſiſche Zwiſchenfall
Zwiſchen dem Londoner Auswärtigen Amt und der ruſ

ſiſchen Botſchaft in London herrſcht ein reger Verkehr
Schon um 11 Uhr Mittwoch morgen erſchien der ruſſiſche
Botſchafter ſo wird uns aus London geſchrieben in Lands
downe Houſe und ſtattete dem Miniſter des Auswärtigen einen
Beſuch ab Die beiden Herren blieben lange zuſammen
und es heißt daß Graf Benckendorff ſich des Auftrags ent
ledigte im Namen ſeines Souveräns das herzlichſte Bedauern
über das Vorgefallene zu übermitteln Er habe zugeſichert
daß die ruſſiſche Regierung bereit ſei alles zu tun um die
Sache wieder gut zu machen jedoch könne das erſt geſchehen
wenn alle Einzelheiten aufgeklärt ſeien Jm großen und
ganzen hat dieſes Vorgehen der ruſſiſchen Regierung in
London eine allgemeine Zufriedenheit hervorgerufen wenn
auch hier und da die Befürchtung in der Preſſe ausgeſprochen
wird daß die Sache ſo zu ſehr in die Länge gezogen werden
könnte Auch das Telegramm des Zaren hat ein gut Teil
zur allgemeinen Beruhigung beigetragen Gleich nach dem
Grafen Benckendorff erſchien Mr Valfour in Landsdowne
Houſe begleitet von dem Sekretär für Schottland Später
fuhr der Premier im Kriegsminiſterium und bei der
Admiralität vor Am Nachmittag ſah er Lord Landsdowne
noch einmal im Auswärtigen Amt Der Miniſter des Aus
wärtigen konferierte im Laufe des Tages auch noch einmal
mit den Vertretern der Fiſcher von Hull und forderte die
ſelben auf eine endgültige Geldforderung aufzuſetzen Dieſe
wieſen darauf hin daß es ſich nicht nur um den durch
das Schießen angerichteten materiellen Schaden handele
ſondern daß die ganze Flotte durch das Vorkommnis der
artig demoraliſiert ſei daß man vorläufig gar nicht daran
denken könne die Arbeit im vollen Umfange wieder auf
zunehmen

Weiter hat die Nachricht daß die Admiralität eine Art
Flottendemonſtration vorhabe und daß das Kanal
geſchwader und die Heimatsflotte den Befehl erhalten hätten
ſich bereit zu halten in London große Genugtuung hervor
gerufen Auch wird berichtet daß das Mittelmeergeſchwader
plötzlich von Venedig abgedampft ſei Das Kanalgeſchwader
beſteht aus acht der modernſten Schlachtſchiffe mit vier
gepanzerten Kreuzern das Heimatsgeſchwader ebenfalls aus
acht Schlachtſchiffen von welchen vier durchaus modern ſind
und zwei gepanzerten und zwei geſchützten Kreuzern Dann
befindet ſich an der engliſchen Küſte noch ein Kreuzer
geſchwader von ſechs mächtigen Kreuzern und endlich hat
das Mittelmeergeſchwader zwölf moderne Schlachtſchiffe vier
Panzerkreuzer ſieben geſchützte Kreuzer und 28 Zerſtörer
In Reſerve befinden ſich in den engliſchen Häfen noch acht
Schlachtſchiffe vier Panzerkreuzer und eine große Menge
anderer Schiffe die ſchnell in Dienſt geſtellt werden könnten
Vielfach iſt die Rede davon daß ein fliegendes
Geſchwader zuſammengeſtellt werden dürfte um die
ruſſiſchen Schiffe zu eskortieren bis ſie aus dem Bereich
ſind wo ſie noch mehr Unheil anrichten könnten

Als König Eduard ſich am Dienstag nach Newmarket
zu den Rennen begab wurde er von einer großen Menſchen

frnilleton
Die Ausgrabungen bei PHaltern an der Lippe

im Jahre 1904
Die Ausgrabungen welche das Kaiſerliche Archäo

logiſche Inſtitut in Gemeinſchaft mit der Altertums
kommiſſion für Weſtfalen ſeit einer Reihe von Jahren bei
Haltern an der Lippe unternimmt ſind auch in dieſem Jahre
weitergeführt worden Sie haben mit einer kurzen Unter
brechung von Mitte Juni bis in den Oktober gedauert Die
Bedeutung welche die Feſtſtellung dieſes erſten ſicheren Römer
platzes in Weſtfalen für die Frühgeſchichte Deutſchlands hat
rechtfertigt den Umfang in dem dieſe Arbeiten ausgeführt
werden Ueber die hauptſächlichen Ergebniſſe der letzten
ſmyaane wird im Reichs und StaatsAnzeiger Bericht

et

Bekanntlich gingen die Ausgrabungen aus von der Wieder
entdeckung des ſchon im Jahre 1838 von dem Major
Schmidt auf dem St Annaberge bei Haltern nach
gewieſenen römiſchen Kaſtells Es folgte die Entdeckung
eines Lande und Magazinplatzes etwas weiter öſtlich am
Ufer eines alten Lippelaufes dann die Auffindung des
großen Lagers von 18 ha Flächeninhalt auf dem Hannover
genannten beherrſchenden Hügelrücken nördlich von der nach
Weſel führenden Chauſſee und endlich die Feſtſtellung von
römiſchen VBefeſtigungen am alten Lippeufer unmittelbar
weſtlich von der Stadt

Die beiden zuletzt genannten Stellen waren es denen
auch die Arbeit dieſes Jahres galt Was zunächſt die Be
eſtigungen am alten Lippeufer angeht ſo war
vier 1902 feſtgeſtellt daß hier ein und dieſelbe Stelle
mal mit Wall und Gräben umfaßt worden war Es
e alſo dieſem Plaß der nicht weit vom großen Lager

J egen war eine beſondere Bedenrung zugekommen ſein
e Gedanke an eine Uebergangsſtelle über den Fluß der
ſt ronders ſchmal war lag von Anfang an nahe und

So auch jetzt noch zu Recht Bei der Arbeit des letzten
aäß de galt es beſonders dem Einwande zu begegnen

gen dies alte Lippebett möglicherweiſe erſt in nachrömiſcher
eſeſſige Oluß geriſſen ſei wobei ein großer Teil der Ufer

gingen die dann gar nicht an einem Flußufer gelegen
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menge die ſich in den Straßen verſammelt hatte mit leb
haften Hurrarufen begrüßt und dieſelbe Demonſtration
wiederholte ſich in Newmarket mehrere Male Eine der
artige Begeiſterung des Publikums iſt dort nicht ſo gewöhnlich
wie vielleicht in manchen anderen Hauptſtädten und muß
daher als ein beſonderes Zeichen dafür angeſehen werden
daß die Nation ihrem König beſonderen Dank dafür weiß
daß er die Angelegenheit die ſeit Montag alle Welt
beſchäftigt mit ſo großer Energie aufnahm und wohl
dadurch manches dazu beitrug daß die Regierung ihrerſeits
keine Zeit verſtreichen ließ ſondern ſchnell und energiſch
handelte

Merkwürdigerweiſe wird noch berichtet daß die Offiziere
des engliſchen Kreuzers Eſſex als das Schiff dem ruſſiſchen
Geſchwader an der engliſchen Küſte begegnete bemerkten
daß die ruſſiſchen Schiffe ſich kampfbereit machten
als ſie an dem engliſchen Schiff vorbeifuhren Auf dem
engliſchen Schiff wußte man nichts von dem was kurz vor
her in der Nordſee paſſiert war und konnte ſich das wunder
bare Verhalten an Bord der ruſſiſchen Schiffe abſolut nicht
erklären

Der Don in den engliſchen Morgenblättern bleibt
noch immer ziemlich ſcharf Der Daily Telegraph zum
Beiſpiel ſagt es ſei ganz ſchön daß der Zar ſeiner Ent
rüſtung in einem Telegramm an den König Ausdruck ge
geben habe aber der Zar ſei nicht Rußland und man müſſe
zunächſt einmal eine Bitte um Entſchuldigung ſeitens
der ruſſiſchen Regierung ſehen die man bisher noch
ſehr vermiſſe Der ſonſt ſo ruhige und gemeſſene

Standard wird von Tag zu Tag in ſeinen Ausdrücken
ſchärf er Das Blatt führt von neuem aus man könne
dieſe Flotte die den Japanern doch niemals irgendwelchen
Schaden zufügen könne nicht länger auf dem offenen Meere
laſſen Wenn die britiſche Admiralität höre daß irgendwo
auf dem Meere ein Wrack die Schiffahrt gefährde dann
ſchicke ſie ein Boot aus und laſſe das Wrack fortſprengen
Dieſe Flotte ſei eine ganze Sammlung ſolcher Wracks
die ebenfalls beſeitigt werden müßten ganz einerlei wie

Daß die öffentliche Meinung gerade in den mittleren und
unteren Schichten der engliſchen Bevölkerung ſich durchaus
nicht beruhigt hat davon liefern die Zuſchriften einen Be
weis die die engliſchen Blätter aus dem Publikum erhalten
Jeder ſo heißt es in einem der Briefe wiſſe daß man der
ruſſiſchen Regierung nichts glauben könne ſie ſei die
ſchlimmſte Lügnerin die man ſich vorſtellen könne Jetzt
habe es ſich herausgeſtellt daß die Ruſſen nicht nur Lügner
ſondern auch Feiglinge ſeien Der Briefſchreiber fügt hinzu
daß er kein beſonders gutes Gedächtnis für ruſſiſche Namen
habe aber er habe ſich den Namen des Kommandanten der
ruſſiſchen Flotte genau gemerkt und wenn der Mann ſich
jemals auf engliſchen Boden wagen ſollte dann werde er
der Briefſchreiber ſchon dafür ſorgen daß er einmal eine

engliſche Reitpeitſche zu ſchmecken bekomme Ein anderer
fragt warum man denn die ruſſiſchen Schiffe bei
Dover vorbei gelaſſen habe man hätte ſie dort
ohne weiteres in Grund bohren müſſen Ein
dritter der hinzufügt daß er 74 Jahre alt ſei meint es
ſei ſchade daß Nelſon nicht mehr lebe er würde

eitag den 28 Oktober

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr BNebengeſchäftsſtelle Vant a be tr

nicht erſt auf Beſehle gewartet ſondern ſofort gehandelt
haben Und ein vierter endlich ruft aus O daß wir Lord
Palmerſton nur für eine Stunde unter uns hätten Das
betreffende Blatt fügt hinzu es könne die meiſten der
anderen Zuſchriften nicht veröffentlichen weil die Tonart
derſelben zu ſcharf ſei

Deutſches Keich
Die R Hof und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg meldet Der ReichsbankPräſident Dr Koch wird am 28 Oktober in J ia die
jährliche Konferenz mitteldeutſcher Reichs ant
Anſtalten leiten in welcher u a über Aenderungen in den
Verkehrseinrichtungen der Reichsbank beraten zu werden pflegt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung
des Roten Adlerordens erſter Klaſſe mit Eichenlaub an den
Kriegsminiſter von Einem Der bisherige ärztliche Direktor
der Berliner Charité Generalarzt Dr Schaper und der
Kurator der Univerſität Greifswald v Hauſen erhielten den
Noten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
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Ans Südteſtafrika
Der ſtellvertretende Gouverneur berichtet aus Windhuk in

einem dort am 26 Oktober nachmittags 4 Uhr 40 Min ab
gegangenen Telegramme daß der Schäfereidirektor Kleudgen
ſowie die Gebrüder Maehler letztere in Marienthal wohn
baft von Gibeon aus als tot gemeldet worden ſeien Der
regal in Marienthal wohnhafte Farmer Brandt fei am
eben
Nach einem an die Direktion der füdweſtafrikaniſchen Schäferei

Geſellſchaft in Berlin gerichteten Privattelegramm welches am
26 Oktober abends eingetroffen iſt befinden ſich die Witwen
der getöteten Farmer Kleudgen und Hußfeld in Gibeon
in Sicherheit Auch in dieſem Telegramm wird die Rettung
Brandts gemeldet

Aus Gibeon wird über Keetmanshoop und Kapſtadt unter
dem 7 Okt amtlich gemeldet daß die Farmer Scheidweiler
Bürger Bock Unteroffizier Dammköhler und Gefreiter
Nagengaſt getötet worden ſeien

Nach Meldung des Farmers Philipp vom 12 Oktober hätten
die Gokhaſſer Hottentotten die Farmer Wieprecht und
Walter Händler Cohn Poliziſt Hitſcher und eine Anzahl
Buren ermordelt

Kapitän Ehriſtian Goliath von Berſaba gibt an daß
deutſchgeſinnte Witbois darunter Samunuel Jſaak und
Vetrus Tods von Stammesgenoſſen ermordet ſeien

Mit militäriſcher Gewalt
Der Stadtkommandant von Diedenhofen hat

zufolge unter Anfbietung militäriſcher Macht von dem Ge
lände neben der neuen Kreisdirektion Beſitz
ergriffen Ueber dieſes Gelände war ein Streit zwiſchen
der Militärverwaltung und der Stadt entbrannt Ein Poſten
r Gewehr ſowie ein Leutnant überwachen das

elände

dem Elſäſſer

Politiſches
Der Bundesrat ſtimmte in ſeiner geſtrigen Sitzung

dem Entwurf einer Novelle zum Sparkaſſengeſetz für
Elſaß Lothringen zu

hätten vernichtet ſei Dieſe für die Auffaſſung der ganzen
Anlage grundlegende Frage konnte überraſchend glücklich
gelöſt werden Durch einen Schnitt in der Niederung unter
halb der Uferbefeſtigungen wurde zunächſt die genaue Stelle
der alten Flußrinne und die urſprüngliche Uferlinie feſt
geſtellt Als der Schnitt die Böſchung des alten Ufers er
reichte fanden ſich dort im Moor konſerviert Reſte von
Eichenpfählen und die Erweiterung der Ausgrabungsgrube
zeigte dann daß ein Pfahlwerk in erſter Linie aus eng
geſtellten ſtarken Bohlen beſtehend gerade ſo weit öſtlich
und weſtlich ſich erſtreckte daß es als der ſüdliche Abſchluß
der kleinſten und älteſten Verſchanzung am Ufer gelten
mußte Damit war bewieſen daß die Lippe das alte Bett
gerade in römiſcher Zeit benutzt hatte daß die Verſchanzung
unmittelbar am Ufer gelegen war und daß nur ein ſchmaler
Streifen der Verſchanzungen verloren gegangen war als
man in neuerer Zeit den Uferrand abgrub um mit der ge
wonnenen Erde die niedrig gelegenen feuchten Stellen im
alten Lippebett teilweiſe aufzuhöhen Ferner konnte nach
gewieſen werden daß weitergeſtellte aber tiefer 4ſette Pfähle
auch die anderen größeren Befeſtigungen am Ufer entlang
begleiteten Dieſe Pfähle ließen ſich genau bis zu den öſt
lichſten und weſtlichſten von den Uferbefeſtignngen ein

en unkcen S Reſte einer Brücke haben
ich bisher nicht gefunden Eine ſolche iſt auch wohl kaum

vorauszuſetzen da ſich der Uebergang leicht durch Kähne
oder eine Schiffsbrücke bewerkſtelligen ließ

Das zeitliche Verhältnis der verſchiedenen Uferbefeſtigungen
untereinander war ſchon im Jahre 1902 geklärt Es galt
nun von dem Jnneren dieſer in mancher Hinficht einzigen
Anlagen eine Vorſtellung zu gewinnen Daß dies inner
halb des größten Teiles der en in denen
ſich überall zwei bis drei aufeinander folgende Anlagen
überſchnitten ſehr ſchwer war leuchtet ein Es darf daran
erinnert werden daß alle Anlagen in Haltern nur aus Erde
und Holz beſtanden und ihre Spuren daher nur durch ſorg
fältigſte Beobachtung ſchwacher Spuren im Boden erkannt
werden können Mäuerwerk fehlt in Haltern e
Jmmerhin gelang es ſchon im vorigen Jahre neben zahl
reichen Kochgruben Pfoſtenſpuren uſw auch einige Grund
riſſe von kleinen v klarzuſtellen Jn dieſem Jahre
wurde dann der Teil der Uferbefeſtigung unterſucht der
nur von der jüngſten Anlage überbaut war wo dieſe ſich
alſo ungeſtört durch nachfolgende Bauten finden mußte

Hier fanden ſich denn auch Spuren von Holzbauten die
einen ganz regelmäßigen einheitlichen Grundriß zeigten
offenbar gleichförmig angelegte Baracken die mit einem
Zaun umgeben waren Jn der allgemeinen Anlage gleichen
ſie obwohl dem Charakter des Lagers als einer kleinen
vorübergehend beſetzten Befeſtigung angemeſſen in ſehr viel
kleinerem Maßſtabe den Baracken anlagen wie wir ſie
aus römiſchen ſteinernen Standlagern jetzt namentlich aus
dem Legionslager von Neuß kennen Dieſen Jnnenbauten
wird bei der Erforſchung des großen Lagers noch beſondere
Aufmerkſamkeit zugewandt werden müſſen wo auch reichere
Einzelfunde zu erwarten ſind an denen das Uferkaſtell ver
hältnismäßig arm iſt Erwähnt mag noch werden daß ſich
in dieſem weſtlichſten Teile des Uferkaſtellbereiches über den
römiſchen Reſten mehrere primitive kleine Hüttenplätze fanden
die nach den zahlreichen darin gefundenen Scherben etwa
dem 7 bis 8 nachchriſtlichen Jahrhundert angehören müſſen
und ſich einem früheren wenige Meter weiter weſtlich ge
machten Funde anſchließen der über dem zugefüllten römiſchen
Graben Scherben karolingiſcher Zeit brachte Es hat alſo
in nachrömiſcher Zeit hier am Ufer eine kleine Germa
nenſiedelung beſtanden Der Fund iſt da gut beobachtete
Funde aus dieſer dunkeln Zeit verhältnismäßig ſelten ſind
von Wichtigkeit nnd muß noch weiter verfolgt werden Die
Kenntnis der Befeſtigungslinien der Uferanlagen wurde
namentlich noch durch die Entdeckung eines zweiten kleinen
Tores der letzten Anlagen ergänzt

Die zweite Aufgabe der vergangenen Kampagne beſtand
in der gen Aufklärung der beiden Oſtfronten
des großen Lagers Es hat hier während der Okku
pationszeit einmal eine Verſchiebung der Front ſtattgefunden
und zwar iſt das Lager nicht wie früher angenommen wurde
verkleinert ſondern vergrößert worden indem man die Oſt
front um 100 m vorrückte Die größere Anlage hat alſo
für die jüngere zu gelten Die Konſtruktion des Walles
der ſich hinter einem Doppelgraben erhob war die gleiche
wie ſie in den Uferkaſtellen feſtgeſtellt werden konnte zwei
Reihen von Pfählen die etwa 3 m von einander entfernt
tief in den Boden geſetzt waren und untereinander etwa den

de Abſtand hatten waren durch Horizontalhölzer und
uerriegel verbunden und bildeten ſo zwei feſte Wände die

der aus den Gräben ansgehobenen dazwiſchen gepackten
Erde Halt verliehen So entſtand eine Mauer aus Erde
und Holz die zum Teil an ihrer Rückſeite wohl auch mit
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Uebrigens kehrt das agrariſche Blatt das ſich noch am Morgen

h e

Die finonzrechtlichen Verhältniſſe im Her
ogtum Gotha ſind von ganz beſonderer Art Kein demniſcher
tagt bat eine gleiche Anzahl von Budgets und Etats wie

Koburg Gotha nämlich fünf gemeinſchaftliche Einnahmen und
Ausgaben koburgiſche Stagtskaſſe koburgiſche Domänentkaſſe
gothatſche Stagtékaſſe golhaiſche Domänenkaſſe Von den
dentſchen Einzelſtgaten ſind die beiden Mecklenburg noch immer
ohne Budget einfache Etats baben dos Reich Preußen Bayern
Heſſen Anhalt Schwarzburg Rudolſtadt die beiden Reuß die
beiden Lippe Elſaß Lothriugen Die übrigen Gliedſtagten haben
mehr als einen Etat Hinſichtlich des geſamten Stagats
dedarfs nimmt das Herzoglum Koburg Gotha unker den 26
deutſchen Staaten die 16 Stelle ein Legt man den Maßſtab
der Staatsſchulden ſowohl der ſchwebenden wie der fun
dierten an ſo zeigt ſich als ein günſtiges Verhältnis daß
Koburg Gotha an der 11 Stelle ſteht Während das Reich und
eine große Zahl von Bundesſtaaten
arbeiten beſteht ein ſolches für das Herzogtum nicht mehr
Der Prozentſatz der Einnahmen aus den Domänen in Beziehung
auf die geſamten Erwerbseinkünfte der Staaten iſt nur noch in
zwei deutſchen Stonten böher als in Koburg Gotha er beträgt
im Herzogtum 28,61 Proz

Parlamentariſches

Jn der Kanalkommiſſion des Abgeordneten
hauſes wunde geſtern die erſte Leſung der Spezialdebatte be
treffend die Verbeſſerungen an der oberen und mittleren Oder
vorgenommen Mehrere ſchleſiſche Mitglieder der Kommiſſion
beantragen eine zeſetzliche Fixierung der ſchon früher für
Schleſien zugeſagten Verbeſſerungen Hinſichtlich der
etwaigen Kompenſationen für Schleſien durch Fracht
vergünſtigungen c wird auf die Bedenken der Intereſſenten
bingewieſen daß durch den Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin
die Verdrängung namentlich der niederſchleſiſchen Kohle von
GroßBerlin weiter gefördert wird Die zuvor gemachten Be
rechnungen über die Frachterſparniſſe wurden als nicht ganz zu
treffend bezeichnet Miniſter v Budde ſpricht ſeine Be
friedigung darüber aus daß auf allen Seiten der feſte Wille
beſtehe die Vorlage unter Dach und Fach zu bringen Die vor
geſchlagenen drei Verſuchsſtrecken für die Oder von Breslau bis
Fürſtenberg akzeptiert er Jm übrigen erklärt er daß die
Regierung auch ferner darauf hinarbeiten werde aus der Oder
eine leiſtungsfähige Waſſerſtraße für Vierhundert Tonnen Schiffe
zu machen an b ſei ſie bereit zu erwägen wie Schleſien ent
ſchädigt werden könne wenn ſich herausſtellen ſollte das es ge
ſchädigt ſei Doch werde man den Ausgleich nicht auf dem Ge
biete der Eiſenbahnfrachten ſuchen denn es ſei notwendig dies

Gebiet hier aus dem Spiele zu laſſen Außerdem wird durch die
Statiſtik bewieſen daß Schleſien mit ſeiner Kohle in Berlin

en konkurrenzfähig ſei Hierauf tritt die Mittags
auſe ein

Der in PleßNybnik gegen das Zentrum mit Hilfe der
Polen gewählte Abgeordnete Kreisſchulſnſpeltor Rzesniczek
hat ſich der freikonſervativen Fraktion angeſchloſſen

Herr v Loebell wird wie die Dtiſch Tagesztg berichtigend mitteilt nicht wieder für den Landtag kandidieren

ſehr freundlich für dieſen Kandidaten der kleinen Leute aus
geſprochen hatte jetzt allerlei grundſätzliche Bedenken hervor
ein Mann der ſich in einer derartigen amtlichen Stellung be

finde würde bei der Ausübung eines parlamentariſchen Mandats
in ſchwere Konflikte kommen können Hat der neue Chef der
Reichskanzlet ſeine Tätigkeit als Kanalminiſter in partibus etwa
ſchon begonnen

Bei der geſtern im 7 Wablbezirke Guben Sorau
Forſt des Regierungsbezirls Frankfurt a O ſtattgehabten
Landtags Erſatzwahl erhielt Buüchdruckereibeſitzer König
Guben nl 317 und Rittergutsbeſitzer von Wackerbarth
konſ 303 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Kirche und Schule
Nach einer Verfügung des großherzoglich heſſiſchen Mini

ſteriums Abteilung für Schulangelegenheiten in Da rm ſtadt
haben die Beſtimmungen bezüglich der Disziplinarmittel
in den Schulen des Großberzogtums Heſſen eine Aenderung
dahin erfahren daß fortan als Strafe nür noch Verweis
und Arxeſt über unbotmäßige Schüler verhängt werden
dürfen Die körperliche Züchtigung kommt dagegen
gänzlich in Fortf all Der Arreſt ſoll jedoch die Dauer
von 5 Stunden nicht überſchreiteu

Die Miniſterial Referenten der Hochſchulen der
deutſchen Bundesſtaaten und Oeſterreich s 17 an der
Zahl hatten ſich vor einigen Tagen wie die Straßb Poſt

mit einem Defizitdief

nes

Der Goethe Bund in Mainz hat dieſer Tage ſeine
Generalverſammlung unter dem Vorſitz von Dr Rautert ab
gehalten Der Vorſitzende fand es undegreiflich daß anf dem
letzten Delegiertentage des Goethe Bundes der Kampf um die
Schule in Preußen nicht diskutiert worden ſei Jn Heſſen
bätten wir ja die Kommnnalſchulen führte er u a aus doch
jeden Deutſchen berühre der Kampf um die Schule in Preußen
auf das tieſſte Jm nächſten Frühjahr ſei hier der Delegierten
tag und es werde ſpeziell der Schulkampf als Hauptfrage auf
die Tagesordnung geſetzt Die Schulfrage bilde zurzeit die
brennendſte aller Fragen

Volkswirtſchaftliches
Eine Talerzählung wird jetzt auch von der Reichs

Poſtver waltung veranſigltet An die Verkehrsanſiallen und
die Ober Poſtkaſſen iſt eine Verſügung ergangen nach welcher
ieſe Stellen am 31 Okt feſtſtellen ſollen welche Beträge an

Talern bei Schluß der Dienſtſtunden unter ihren Geldbeſtänden
vorhanden ſind Das Ergebnis der Zählung ſoll den kaiſerlichen
Ober Poſtdirektionen unverzüglich mitgeteilt werden Die
leßteren werden dann eine Zuſammenſtellung veranlaſſen und
die Schlußſumme dem Rechnungsbureau des Reichspoſtamtes
bis zum 8 Nov d J zugehen laſſen

Eiſenbahnweſen
Die Augsb Abendztg tritt in einem längeren Artikel

energiſch dafür ein daß man ſich endlich auch in Süddentſchland
mit der Einführung der 4 Wagenklaſſe befreunden
müſſe wenn man die ſeit Jahren angeſtrebte Perſonentarifein
beit ſowie die Betriebsgemeinſchaft ernſtlich beabſichtige Der
vayeriſche Verkehrsminiſter von Frauendorfer hat ſich bekanntlich
noch im letzten Landtag vollſtändig ablehnend gegen die Ein
führung der vierten Wagenklaſſe in Bayern weil unpopulär
ausgeſprochen

Soziales
An die Einführung einer obligatoriſchen Jnvaliden

verſicherung aller Handwerker iſt nach offiziöſer Dar
legung vorläufig nicht zu denken Es ſei wie weiter behanptet
wird nicht einmal wahrſcheinlich daß die Beſtimmung des
Juvalidenverſicherungsgeſetzes wonach der Bundesrat die Ver
ſicherungspflicht auf kleine nicht regelmäßig wenigſtens einen
Lohnarbeiter beſchäſtigende Gewerbetreibende ausdehnen kann
zur Durchführung gebracht werden wird Abgeſehen von anderen
Gründen ſei hierfür als maßgebend anzuſehen daß die kleineren
Gewerbetreibenden eine tiefere und weitere Neigung in den
Kreis der invalidenverſicherungspflichtigen Perſonen eingereiht
zu werden bisher faſt gar nicht zu erkennen gegeben haben Die
Gelegenheit dazu hätten ſie in der Annahme der im Geſetz ge
ſtatteten freiwilligen Selbſtverſicherung Die Selbſt
verſicherung habe aber keinen nennenswerlen Umfang erreicht

Verwaltung und Nechtspflege
Das Schwurgericht zu Güſtrow erkannte wegen Auf

rubhrs gegen den Arbeiter Hans Evert auf 15 Monate
Zuchthaus gegen den Vorſchnitter Stanislaus Andzinski auf
12 Monate den Arbeiter Wilhelm Sarkander auf 10 den
Tiſchler Hermann Man auf 6 den Arbeiter Chriſtian Drews
auf 8 den Stellmacher Wilhelm Ehlert auf 8 den Arbeiter
Fritz Hartmann auf 8 den Schmied Friedrich Schleichert auf 8
und den Arbeiter Wilhelm Huxdorf ebenfalls auf 8 Monate Ge
fängnis Der Arbeiter Markowski wurde freigeſprochen Die
Arbeiter waren beim Manrerſtreik in Roſtock mit der
Polizei in Konflikt geraten

Heer und Flolte
Kaiſerliche Marine Stoſch iſt am 27 Oktober in

Venedig eingetroffen und geht am 2 November von dort nach
Piräus in See Der Ablöſungstransport für die Schiffe der
weſt afrikaniſchen Station iſt mit Dampfer Eleonore Woermaun
am 26 Oktober in Accra Aſchanti eingetroffen und hat an
demſelben Tage die Reiſe über Lome Togo nach Kamerun
fortgeſetzt Jltis geht am 28 Oktober von Amoy nach
Shanghai in See

Kuskand
Der ruſſiſch engliſche Konflift

Kriegsſtimmnung in England
Der erſte Lord der Admiralität Lord Selborne iſt geſtern

nacht nach Portsmouth abgereiſt um die Mobilmachung
der Flotte zu leiten Jn allen Häfen Docks und Arſenalen

meldet in Baden Baden verſammelt um unter dem Vorſitz des
Geh Rats Dr Althoff gemeinſame Verhandlungen zu pflegen

einer Böſchung verſehen war Es iſt das eine Konſtruktion
wie ſie auch an den vorrömiſchen Ringwällen in Germanien
wiederkehrt Auch dieſe ſind nicht in unſerem Sinne Wälle
ſondern aus Steinen und Erde roh aufgeſchichtete Mauern
denen Holzriegelwerk Halt verlieh Erſt verhältnismäßig
ſpät ſind die Römer in Germanien dazu übergegangen ihre
Kaſtelle mit einer feſten Mörtelmauer zu umziehen und auch
dieſe bleibt zunächſt noch als unmittelbarer Erſatz für die
Holzwand eine mäßig ſtarke Stirnwand welche die dahinter
geſchüttete Erde hielt Erſt in der Spätzeit der Römerherrſchaſt in Deutſchland tritt an ihre Stelle die hohe dicke

Befeſtigungsmauer Die beiden Oſtfronten weiſen ziemlich
genau in ihrer Mitte je ein Tor auf deſſen einfacher
Grundriß zuerſt an der äußeren Linie erkannt und dann
auch an der inneren genau entſprechend nachgewieſen werden
konnte Die Gräben ſetzen an dieſer Stelle aus ſodaß eine
breite Erdbrücke hinüberführt Entſprechend iſt der Wall
unterbrochen Zwei Türme ſpringen ins Jnnere des Lagers
zurück Zwiſchen ihrer hinteren Hälfte liegt das Doppeitor
während davor ein offener Raum bleibt in dem man den
das Tor ſtürmenden Feind von drei Seiten aufs wirkſamſte
angreifen konnte Auch dieſe Torform findet ſich entſprechend
in Stein überſetzt bei zahlreichen Limeskaſtellen wieder Sie
iſt dann weiter ausgebildet worden Jm Grunde aber iſt
noch ein ſpätrömiſches Tor wie die Porta Nigra in
Trier nach gleichen Prinzipien angelegt Sonſtige Türme
haben ſich in der Wallfflucht bisher nicht mit Sicherheit nach
weiſen laſſen Ein großer ſtarker Bau in der Flucht der
inneren Walllinie der anfangs ſür eine Verſtärkung des
Walles zu beſtimmten Zwecken angeſehen worden war muß
en nachdem ſich die innere Linie als die ältere herausgeſtellt
at als ein Jnnenbau der jüngeren Periode gelten der

zufällig genau in der Flucht des älteren Walles liegt Die
enaue Beobachtung hat gezeigt daß das ältere Grabenpaar
reits zugeſchüttet war als man die Seitenwände dieſes

Baues aufführte
Dieſes ſind in kurzeu

kungen in Haltern te haben wiederum mancherlei
ewinn und Aufklärung gebracht Aber noch bleibt viel zu

tun Allein das große Lager deſſen Jnneres noch gar nicht
unterſucht iſt wird noch viel Arbeit geben Ein älteres
Lager deſſen Reſte unter dem großen Lager liegen iſt noch
3 nicht näher unterſucht Von ihm ſteht bisher nur feſt

ügen die Ergebniſſe der letzten Fo

nneenhD

Vernichtung der ruſſiſchen Oſtſee Flotte kommen
möge Jn London ſteht feſt daß der heutige Tag die Ent
ſcheidung über Krieg oder Frieden bringen muß
und daß die Regierung im Falle einer unbefriedigenden Antwort
Rußlands durch die Volksſtimmung zu Gewaltſch ritten
gezwungen werden würde Als unbefriedigend wird jede Ant
wort angeſehen welche nicht die ſofortige Beſtrafung der
ſchuldigen ruſſiſchen Offiziere zuſichert Sämmtliche
Blätter und ſämtliche Parteien ſind hierüber einig die Zeitungen
drücken ohne Ausnahme heftige Ungeduld über die Ver
zögerung der ruſſiſchen Antwort aus und erklären daß die
OſtſeeFlotte eventuell durch die britiſche Flotte aufgebalten
werden müßte Falls es wahr ſei daß Admiral Roſchdjeſt
wensky den Vorfall für unvermeidlich erklärt habe müſſe ſeine
augenblickliche Entlaſſung gefordert werden Die An
ſicht daß England es mit ſeinen Drohungen nicht ernſt meine
ſei ein ſchwerer und gefährlicher Jrrtum

Eungliſcher Kabinettsrat
Die Mitglieder des engliſchen Kabinetts ſind aufgefordert

worden ſich bereit zu halten für den Fall daß ein Kabinetts
rat nokwendig werden ſollte was zweifellos der Fall ſein wird
bevor die Regierung endgültige Schritte in der Angelegenheit
der engliſch ruſſiſchen Verhandlungen tut

Während Lansdowne und Graf Benckendorff geſtern
in Lansdownes Wohnung eine Beſprechung hatten ſprach der
franzöſiſche Botſchafter vor

Der Konflikt verſchärft ſich
Daily Telegraph befürchtet daß die Verwickelung ſich

verſchärft habe Das ruſſiſche Marineminiſter ium
wie der Kaiſer ſeien gegen eine Bewilligung der Beſtra
fung der Offiziere

Konzentration der engliſchen Flotte
Der Erſte Lord der Admiralität Earl of Selborne hat ſich

nach Portsmonth begeben Die engliſche Flotte in den heimiſchen
Gewäſſern iſt in der Flottenbaſis im Firth of Forth ein
getroffen Das in Fiume weilende engliſche Geſchwader hat
Befehl erhalten ſich mit dem bei Pola ankernden engliſchen Ge
ſchwader zu vereinigen Nach Ausſage des Kommandanten
eines der in Finme liegenden engliſchen Kriegsſchiffe hat das
Geſchwader Befehl erhalten nach Weſten abzudampfen und ſich
mit der Flotte bei Gibraltar zu vereinigen

Mit unbekannter Beſtimmung in See
Aus Malta wird vom 27 Okt gemeldet Heute ſind der

britiſche Kreuzer Bacchante mit dem Konteradmiral Walker
und das Schlachtſchiff Albemarle mit dem Konteradmiral
Hamilton an Bord ferner das Schlachtſchiff Montagu und
ſechs Torpedobootszerſtörer von Korfu hier eingetroffen Das
Schlachtſchiff Queen und 9 Torpebobootszerſtörer ſind mit un
bekannter Beſtimmung von hier abgegangen

Engliſche Miniſter über die Lage
Der Staatsſekretär für Jndien Brod rick erklärte in einer

Rede das Bedauern des Kaiſers von Rußland und das Ver
ſprechen Entſchädigung zu leiſten könnten allein nicht genügen
um das Vorgehen der Ruſſen zu ſühnen Die ganze Welt müſſe
wünſchen daß England Sicherheit dafür erhalte daß ähnliche
Vorfälle ſich nicht wieder ereigneten Man könne überzeugt
ſein daß das während der letzten Tage der Regierung geſchenkte
Vertrauen gerechkfertigt ſei

Kolonialminiſter Lyttelton erklärte er zweifle nicht daß
die ruſſiſche Regierung volle Genugtuunng leiſten und die
Schuldigen beſtrafen werde

Drohende Sprache des Standard
Der Standard ſchreibt Das Schweigen des Admirals

Roſchdjeſtwensky iſt eines der ſchlimmſten Momente der
Lage Er hat elne brutale Gleichgültigkeit an den
Tag gelegt indem er die Reiſe fortſetzte ohne die Folgen der
Beſchießung zu bedenken Die ruſſiſche Regierung erkennt nicht
wie zu befürchten iſt die äußerſte Gefährlichkeit der
Lage Wir wiſſen nicht ob Staatsſekretär Lansdowne in der
Note an Rußland eine Friſt für ihre Beantwortung
geſetzt hat das aber iſt klar daß die Regierung in richtiger
Auslegung der Volksſtimmung entſchloſſen iſt die Frage zur
ſofortigen Entſcheidung zu bringen Sie hat keine
Zeit verloren unſere Flotten konzentrieren ſich die Heimats
flotte geht ſüdwärts die Kangalflotte nimmt in Gibraltar Kohlen
kurz und gut die baltiſche Flotte wird angehalten und zur

herrſcht fieberhafte Tätigkeit überall macht ſich be
geiſterte Stimmung und der Wunſch geltend daß es zur

Gräben des großen Lagers verläuft und ein breites Tor
aufweiſt Auch zum Annaberge von dem die Unterſuchung
ausgegangen iſt müſſen die Forſcher noch einmal zurück
kehren um die Erfahrungen die im weiteren Verlaufe
der Arbeit geſammelt ſind auch dieſem am ſchlechteſten er
haltenen Teile der Befeſtigungen bei Haltern zu gute kommen
zu laſſen Endlich darf man nicht aus dem Auge verlieren
daß die Ausgrabungen bei Haltern nur einen erſten Schritt
vorwärts bedeuten einen feſten Ausgangspunkt zu erneuten
römiſch germaniſchen Forſchungen in Nordweſtdeutſchland
deren Ziel die immer genauere Kenntnis des Zeitabſchnittes
ſein muß in dem dieſer Teil unſeres Vaterlandes zum
erſten Male in der Geſchichte auftritt und eine ruhmreiche
Rolle ſpielt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Grottenfund in Belgien Bei den Grabungen zur

Herſtellung der Vizinalbahn Dinant Philippeville haben wie der
zFakf Zta aus Brüſſel gemeldet wird einige Arbeiter in der
Näbe des Kirchhofes von Fond de Foquen neue großartige
Grotten entdeckt Ein großer Teil iſt bereits erforſcht wobei
ein impoſanter Felsſaal angetroffen wurde in deſſen Mitte
ein waſſerloſes Becken eingehöhlt iſt

p Hochſchulnachrichten Der Verweſer der Univerſität
Greifswald Geh Ober Reg Rat Max von Hauſenfeierte am 26 Oktober ſein 50jähriges Jubiläum als Beamter
Der a o Profeſſor der Kunſtgeſchichte an der Univerſität Straß
burg Dr phil Friedrich Leitſchuh iſt für das Winterhalbjaohr
1904 05 beurlaubt worden Die Wahl des Geh Hofrats Prof
Dr Kunze zum erſtmaligen Rektor der Königl Forſtakademie
Tharandt hat die landes herrliche Beſtätigung erhalten Geh
Rat Kunze vertritt wie der Tgl Rodſch geſchrieben wird das
Lehrfach der Forſtmathematik und Vermeſſungskunde Als Nach
folger des in den Ruheſtand tretenden Geh Hofrats Dr Nobbe
für die Proſeſſur der Bokanik wurde Prof Dr Neger von der
höheren Forſtlehranſtalt in Eiſenach ernannt der ſeine neue
Wirkſamkeit am 1 April 1905 aufnehmen wird Das Engel
mann Stipendium über 2400 M iſt von der philoſophiſchen

kultät der Univerſität Straßburg Dr phil Hugo Bretzl
u Studien über die geographiſche Verbreitung und Entwicklung
er Pflanzenwelt des ſüdöſtlichen Mittelmeergebietes verliehen

worden Akademiſche Kurſe für Kaufleute finden auch
in dieſem Winter an der Univerſität Freiburg ſtatt wobei
Prof Pr Merkel zuerſt bis Anfang November über das neue
Hypothekarrecht 6 Stunden wöchentlich lieſt An der Tech

ß der Graben ſeiner Oſtfront im ſpiten Winkel zu den

Rückkehr gezwungen werden falls ſie verſücht die Reiſe fort
zuſetzen

Wiking aufgetan Sie iſt nach der Tal Roſch eine Ab
zweigung der ſeit 33 Jahren beſtehenden Carolingia Dem
Stockholmer Aftonbladet zufolge iſt der bekanntlich durch den
Nobelpreis ausgezeichnete Profeſſor der Chemie Arrhenins
geneigt eine ihm angebotene Berliner Profeſſur an
zunehmen Jnfolgedeſſen ſind wie der Frkf Zta gemeldet
wird Schritte eingeleitet um ihm in Stockholm eine gleich
vorteilhaſte Stellung zu bieten

eh Bühnenchronik Jm Münchener Reſidenz
theater erzielte Wilhelm Weigands Renaiſſancetragödie
Teſ ſa nux einen Achtungserfolg Rubinſteins nen

einſtudierte Oper Die Makkabäer wurde im königl
Opernhaus zu Dresden überaus beifällig aufgenommen
Agnes Sorma iſt völlig wiederhergeſtellt und nimmt bereits
an den Proben von Rüderers Komödie Die Morgenröte teil
in der ſie die Lola Montez ſpielt Leoncavallos Oper Der
Roland von Berlin ſoll in der erſten Dezemberwoche
im kal Schauſpielhans zu Berlin in Szene gehen Die
vereinigten Stadttheater zu Köln a R h kündigen
als Novität ein Werk von Arthur Friedheim Die Tän
zerin für Anfang November an Jm Mittelpunkt der Hand
lung ſtehen Alexander der Große Diogenes und Thais
Einem Mitarbeiter des Pariſer Ganlois hat Saint Sa éns
angeblich erklärt daß er nicht mehr beabſichtige ein neues Wert
ſür das Theater zu ſchreiben vielmehr mit der Oper Helena
ſeine theatraliſche Karriere endgültig abgeſchloſſen habe

r Kleine Mitteilungen Der Kaiſer empfing dieſer
Tage im Sternſaal des Kgl Schloſſes den Maler Fritz Grote
meyer der vom Kultusminiſter mit Zuſtimmung der Landes
kunſtkommiſſion mit der Ausführung eines für den Hauptſaal
des neuen Kreishauſes zu Kolberg beſtimmten Geſchichtsbildes
von der heldenmütigen Verteidigung der Stadt im Jahre 1807
beauftragt iſt Dem Kaiſer gefiel der Entwurf außerordentlich
Der Künſtler wird nun mit der Ausführung des Bildes be
ginnen Profeſſor Gabriel v Seidl in München hat ſich
dem Wunſche der Baukommiſſion für das Muſeum von
Meiſterwerken der Naturwiſſenſchaft und Technik
entſprechend bereit erklärt für den Muſenmsneubau ein Vor
projekt anzufertigen das den weiteren Verhandlungen mit der
Reichsregierung der bayeriſchen Staatsregierung der Stadt
München und den Stiftern des Muſeums zugrunde gelegt werden
ſoll Die von Dr M G Conrad in München gegen r
Verurteilung im Gralsraub Prozeß eingelegte Repiſgr
iſt verworfen worden Die Stadtgemeinde Hreiburg 7
beabſichtigt laut Voſſ Ztg die am Ende des 18 Jahrhunder
von ben newlins erbante im Bauernkrieg zerſtörte Schnee
burg bei Ebringen freizulegen

J 2niſchen ochſchule zu Aachen hat ſich die drittee erltete See verbüdunt unter dem Namen
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Chanviniſtenhetze in Frankreich
chauviniſtiſche Preſſe in Frankreich hat in der Be

urteilung des Huller Zwiſchenfalles vollſtändig umgeſchwenkt
Rochefort ſchreibt im Jntranſigeant Wir verſichern und
eine ernſt geführte Unterſuchung wird beweiſen daß die fünf
Fiſcherboote die 14 Stunden ſpäter als die anderen in den
aſen zurückkehrten nicht bloß mit Japanern be

mannt waren ondern auch Torpedos fſührten die
ſie gegen die ruſſiſchen Panzer loslaſſen wollten Caf
fagnac wütet in der Anutorilé Endlich bricht Englands
Hoß gegen Rußland los Keine Maske länger Alle Hüllen
zerriſſen Die Sprache iſt von ſeltener Heſtigkeit die Haltung
don unerhörter Frechheit die Herausforderung vollſtändig Die
engliſchen Blätter bieten das Schauſpiel wahrer Raſerei und
Tobſucht Echo de Paris ſchreibt England würde ein

erbrechen begehen wenn ſeine Flotte verſuchen würde der
ruſſiſchen den Weg zu verlegen Der erſte Kanonenſchuß würde

anz Europa in Brand ſtecken aber gerade darum ſind
wir ruhig Die Engländer werden den Mund halten nachdem
ſie geſchrien haben Sie ſollen ruhig und geduldig Roſchdjeſt
wenskys Bericht abwarten wenn ſie wollen daß wir an die
Aufrichtigkeit ihrer Verwabrung glauben ſollen die geſtern nach
Bluffroch Ande renfalls werden wir das Recht zur Annahme haben
daß ſie Rußlands üble Lage mißbrauchen um politiſche
Erpreſſung zu üben Selbſt Matin den man ſonſt nicht
in dieſer Geſellſchaft ſieht ſchreibt England gebe acht Vor
geſtern hat es faſt die ganze geſittete Welt für ſich gehabt Es
würde dieſen Vorteil raſch verlieren wenn es verſuchen würde
den anderen zuzufügen was es ſelbſt erlitten zu haben Klage
führt

Die baltiſche Flotte in den ſpaniſchen Gewäſſern
Mitiwoch vormiltag um 10 Uhr zeigten ſich der ruſſiſche

Kreuzer Swetlana und ein Transportſchiff am Eingang der
Bucht von Villagarica Der Transportdampfer drehte und
ging wieder in See Der Kreuzer lief mittag auf der Reede
ein Seine Offiziere erklären ſie wüßten nichts von den
Ereigniſſen bei Hull Am Nachmittag nahm die Swet
lana Kohlen Der Dampfer Milos und drei Kohlenſchiffe
haben um 5 Uhr nachmittags ſeeklar gemacht um den Reſt des
Geſchwaders auf boher See zu verproviantieren Ein anderer
ruſſiſcher Kreuzer iſt in die Bucht von Marin eingelaufen und
hat auf der Reede Anker geworfen

Ein Telegramm aus Muros meldet das ruſſiſche Transport
ſchiſf Ajina ſei dort vor Anker gegangen und werde Proviant

Die

einnehmen Beim Kap Finiſterre ſind vier Panzerſchiffe
und zwei Torpedoboote die keine Flagge zeigten ſignaliſiert
worden

Die Neutralität in Spanien
Jn der ſpaniſchen Deputiertenkammer

Miniſterpräſident Manra in Beantwortung
wegen des Aufenthalts ruſſiſcher
Vigo die Neutralität
beobachtet

Wieder ein von den Ruſſen beſchoſſenes Schiff
Das Gefle Dagblad teilt folgendes mit Der Kapitän des

in Helſingborg beheimateten Dampfers Aldebaran welcher am
Mittwoch in Gefle angekommen iſt berichtet Am Freitag abend
um 10 Uhr wurde der Aldebaran im Skagerack von
einem fremden Kriegsſchiffe anſcheinend einem ruſſiſchen
Kreuzer verfolgt und mit Scheinwerfern beleuchtet dann
vermehrte das Kriegsſchiff ſeine Geſchwindigkeit paſſierte den
Aldebaran und fenerte einen Schuß ab der aber keinen

Schaden anrichtete Der Aldebaran hißte jetzt die Flagge
hielt aber nicht worauf der Kreuzer wieder ſeinen Schein
werfer auf ihn richtete und ihn mit einem förmlichen
Kugelregen überſchüttete ohne daß ein Schuß traf Der
Kapitän des Aldebaran ließ jetzt den Dampfer halten und
flüchtete ſich mit ſeiner Mannſchaft unter Deck das fremde
Kriegsſchiff verſchwand darauf im Dunkel Aldebaran blieb
unbeſchädigt

Ein ruſſiſcher Seeoffizier über den Zwiſchenufall
in der Rordſee

Nus Vigo meldet die Agence Havas Nach Mitteilungen
des Fürſten Kercheli Offiziers an Bord des Panzerſchiffes
Jmperator Alexander III ſoll ſich der Vorfall in der Nord

ſee wie folgt abgeſpielt haben Das ruſſiſche Transportſchiff
Anadyr ſah ſich bei ſeiner Ankunft in den Gewäſſern von
n plötzlich von zahlreichen Booten umringt es hielt ſie für
orſſedoboote und gab ein Alarmſignal worauf die

ruſſiſchen Panzerſchiffe die unbekannten Boote umzingelten und
ihnen den Rückweg abſchnitten Die Boote wurden auf
gefordert ihre Nationalität zu erkennen zu geben antworteten
darauf aber nur mit Evolutionen Der Admiral gab nun den
Befehl zum Feunern und ſetzte dann die Fahrt fort
ohne ſich über das Ergebnis der Kanonade Ge
danken zu machen da er glaubte es mit Torpedobooten zu tun zu haben die von Japan ſn England angekauft
ſeien Vor der Kanongade hatten die Ruſſen von den nun
bekannten Schiſſen her einen Kanonenſchuß gehört

Noch ein Opfer ruſſiſcher Kriegsſchiffe
Der Kapitän Wahlgreen des Schoner Guyanga aus Liver

pool der am Mittwoch in Aalborg eingetroffen iſt berichtet er
dabe am Freitag die ruſſiſche Oſtſeeflotte in der Nähe des Horn
riffs an der Weſtküſte Jütlands paſſiert Eine Stunde ſpäter
habe er einen grojen ſinkenden Dampfer der die Not
flagge gehißt hatte obſerviert Als Wahlgreen dahin kam
war der Dampfer geſunken Wahrſcheinlich iſt es derſelbe
Dampfer den die Oſtſeeſlotte kurz vor dem Konflikte mit den
engliſchen Fiſchern in den Grund geſchoſſen hat

Die Beerdigung der Opfer
Donnerstag nachmittag wurden in Hull die zwei bei dem

Vorfall in der Nordſee ums Leben gekommenen Fiſcher deren
Leichen hierher gebracht worden ſind feierlich beſtattet
Das Publikum gab ſeiner Teilnahme für die Opfer und ſeiner

erurteilung der Handlungsweiſe der ruſſiſchenRat te in lebhaften Kundgebungen Ausdruck Jn der
dachbarſchaft der Wohnungen der Getköleten wohin die Leichen
n Schauhanſe gebracht waren und von wo aus der Zug nach

dem Friedhof ſich in Bewegung ſetzte hatten ſich Tauſende von
enſchen angeſammelt

erklärte der
einer Anfrage

Kriegsſchiffe in
werde auf das Strengſte

Der Krieg in Oſtaſien
Alexejetn d Kuropatkin

Regiernng bole veröffentlicht zwei Refkripte
Der Jnhalt es erſteren in dem der Kaiſer den

e Alexeiew auf deſſen dringende Bitte von ſeiner
c t als Oberbefehlshaber der Truppen im fernen Oſten

don r deckt ſich mit dem von Alexejew erlaſſenen Tagesbefehl
tomn d M das zweite Reſkript iſt an den zum Ober

riengedlerenden aller Lande und Seeſtreitkräfte auf dem
und alte ernannten General Kuropatkin gerichtet
Man ſetzt mit den Worten Jhre durch die Aktion in der
daß Sie nrei geſeſtigte Kriegserfahrung gibt mir die Zuverſicht
der ſie Spitze der ruhmreichen Armee die Hartnäckigkeit

riedeh ichen Streltkräſte brechen und damit Rußland den
im fernen Oſten ſichern werden

Wo Decerreich Ungarn ſoll für den Frieden eintreten
eingebt n hat im ungariſchen Abgeordnetenhauſe einen Antrag
reldiſchel t der ungariſche Miniſterpräſident ſolle den öſter

kt d gari ben Miniſter des Auswärtigen anffordern die
des ruſſtft Vereinigten Staaten zur Beendigungſſiſche japaniſchen Krieges zu un terſtützen

Der ruſſifdes Kaſſe be

Keine nene ruffiſche Anleihe
Von zuverläſſiger Seite in Petersburg verlautet daß die An

weſenheit des Gebeimrats von Mendelsſoön Vartholdy
in Petersburg nicht der Emiſſion einer neuen ruſſiſchen

mleihe gilt da das ruſſiſche Finanzminiſterium im laufenden
Jahre keine ſolche Operation beabſichtige

n

OeſterreichUngarn
Der nieder öſterreichiſche Landtag nahm nach zehn

ſtündiger Debatte das vielumſtriktene Schulgeſetz an mit allen
Stimmen gegen die der Fortſchrittler der Vollspartei derGroßgrundbeſitzer und des Sozialiſten Seitz

Bnlanrien
Die Agence Télégraphique Bulgare meldet Die Behörde

berichtet über zwei Grenzvorfälle die ſich in der Nacht
zum 23 d M zugetragen haben Jn der Gegend des Rho
dope Gebirges drangen mehrere türkiſche mit Mauſer
Gewehren bewaffnete Soldaten in das bulgariſcheGebiet ein und begannen auf einer Strecke von drei Kilometern
zu plündern wobei ſie r wegſührtenRückwege ſtießen ſie bei Karakoſſa unwelt der Grenze auf zwei
Bauern und ſchlugen einen derſelben mit dem Gewehr
daten und erhielt ſelbſi zwei chüſſe dieflüchteten zwei e enſodann Ein anderer Einbruch kürkiſcher
Soldoten erfolgte bei Deveboi im Gebiet von Küſten
dil Doch wurden ſie von bulgariſchen Wachtpoſten
vertrieben wobei einer getötet wurde
griffe der türkiſchen Soldaten werden in Sofia darauf zurück
geführt daß die türtiſchen Soldaten dazu ihre Zuflucht nehmen
müſſen weil die Auszahlung des Soldes durch die
türkiſche Jutendantur nicht regelmäßig erfolgt Diebulgariſche Regierung erhob in Konſtantinopel wegen der Vor
fälle Beſchwerde

Türkei
Die Pforte erwiderte auf nochmaliges Drängen der Votlſchafter

mit der ent ſchiedenen Weigerung der Vermehrung der
Gendarmerieoffiziere zuzuſtimmen was in Anbetracht
des geringen Erfolges der bisherigen Tätigkeit des Gendarmerie
korps begreiflich erſcheint Die fremden Offiziere haben mit
wenigen Ausnahmen die Stellung als Sport betrachtet und
ſich nicht als Jnſlruktenre undisziplinierter Mannſchaften und
Berater der Vokalbehörden gefühlt Voraufsſichtlich macht
Digiorgis Paſcha diesmal mit der Kommiſſion Ernſt

Soldaten

Provinztalnachrichten
R Diemitz 27 Okt Kreislehrer Konferen Heute

fand hier im Deutſchen Kaiſer unter Vorſitz des Königlichen
Kreisſchulinſpektors Konſiſtorialrats a D Superintendent Gnut
ſchmidt Reideburg die Kreislehrer Konferenz der Jnſpektions
bezirke Reideburg und Radewell ſtatt Lehrer Kretzſchmann
Nadewell hielt zunächſt mit den Kindern der Oberklaſſe eine

Lektion über das Thema Der Blutumlauf beim Menſchen
in ſeiner Bedeutung für Leben und Geſundheit Alsdann
eröffnete Konſiſtorialrat Gutſchmidt die Verhandlungen mit einer
Anſprache die beſonders an die Herren Kirchenbeamten gerichtet
war über das Orgelſpiel Er verlangte Kenntnis des Jn

ſtrumentes und Liebe zur Orgel Kenntnis des kirchlichen Stils und
rechte Vorbereitung Jm Jnſpektionsbezirke Reideburg amttieren
35 Lehrer in 19 Schnlen im Bezirk Radewell 50 Lehrer in
16 Schulen Geſtorben iſt Lehrer Engel Ammendorf Sein
Andenken wird durch Erheben von den Sitzen geehrt Jn den
Ruheſtand traten die Herren Voigt Letrin und Forner Eisdorf
Neue Lehrerſtellen ſind errichtet in Diemitz Lölau und Rade
well Unbeſetzt iſt die Lehrerſtelle in Zwintſchöna Herr
Schreyer Nietleben forderte zum Beitritt in den Peſtalozzi
verein Herr Teudloff Osmünde zum Beitritt in den Evan
geliſchen Bund auf Nach der Beſprechung der Lektion hielt
Lehrer Möhring Dölau einen freien Vortrag über das amtliche

Thema Welche Aufgaben erwachſen der Schnulaufſichtsbehörde
und den Lehrern aus dem Reichsgeſetze vom 30 März 1904 und
den dazu erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen und ſchließlich
referierte Kantor Pfennig Peißen über das Thema Normal
beſtimmungen für Schülerhefte Der Vortrag wurde ſchließlich
einer engeren Kommiſſion zur Feſtſtellung der Beſtimmungen
übergeben Der Konferenz ſchloß ſich ein gemeinſames Mirtags
eſſen an

Uftrungen 27 Okt Tödlich verunglückt iſt geſtern
im Krügerſchen Steinbruch im Siebengemeindewalde der Arbeiter
Otto Weber ans Urbach Beim Abräumen wurde er von einer
Steinwand getroffen wodurch ihm die Beine gebrochen und der
Kopf ſchwer verletzt wurde Weber verſtarb auf dem Transport
zwiſchen Uſtrungen und Berga er ſtand im Alter von 35 Jahren
und hinterläßt eine Frau mit mehreren Kindern

Benunngen a Kyhffh 27 Okt Tödlicher Unfall Jn
dem Nachbardorfe Wickerode ſprang der Hofmeiſter des Lud
wigſchen Rittergutes nach Beendigung einer Reparatur von der
Säemaſchine herunter Der dabei bedienſtete Pferdelnecht hatte
den Staken der Säemaſchine unmittelbar hinter dieſer ſo in die
Erde geſteckt daß die Spitze nach oben zeigte Jn der Eile
hatte dies der Hofmeiſter nicht geſehen und ſtieß ſich beim
Sprunge dieſen Staken dergeſtalt in den Unterleib daß er
ſeinen Verletzungen alsbald erlag

F Hedersleben 26 Okt IJhre diamantene Hochzeit
feiern am Sonntag den 30 Okt hier Gottlob Brünner und
Frau geb Gebhardt

Bernburg 27 Okt Den Tod geſucht Heute früh
zwiſchen 6 und 7 Uhr ſprang eine verhelratete etwa 39 Jahre
alte Frau in die Saale um ſich das Leben zu nehmen Auf
die Hilferufe der Unglücklichen die anſcheinend gemütskrank iſt
eilten ſofort ihr in der Nähe weilender Mann und einige
Vorübergehende zur Unfallſtelle und zogen die Frau noch
lebend ans dem Waſſer Sie verſtarb im Lauſe des Vor
mittags

Geſchenk Für die hieſige KircheRübeland 27 Okt
bat Herr Karl Buchholz Fabrikbeſitzer hier nachdem er erſt im
vorigen Jahre 600 M für eine Heizeinrichtung geſpendet hatte
jetzt wieder 600 M für elektriſche Beleuchtung geſtiftet

Buttftädt 27 Okt Todesfall Jn der Frühe des
geſtrigen Tages iſt der hieſige Bürgermeiſter Bernhard
u e an den Folgen einer Operation in Jena plötzlich ver
orben

Leipzig 27 Okt ſSchwerer Unfall Auf der Kreuzung
der Lindenthaler und Dorotheenſtraße in Gohlis wurde geſtern
abend in der 11 Stunde der 30 jährige Kaufmann Leopold
Viergutz aus der Wettinerſtraße beim Ueberſchreiten des
Straßenbahnkörpers von einem nach den neuen Kaſernen
fahrenden Motorwagen überfahren wobei ihm das linke Bein
vollſtändig zermalmt wurde Der Verletzte wurde mittels
Krankenwagens nach dem Krankenhauſe gebracht wo ihm das
verletzte Bein abgenommen werden mußte

ÄX m
Vermiſchtes

Die Angelegenheit der ehemaligen Kammerfrau der Prin
zeſſin Amalie von Schleswig Holſtein wird voransſichtlich ſchon
im nächſten Termin eine ſenſationelle Wendung nehmen
Die des Diebſtahls und der Unterſchlagung an ihrer Herrin
Angeklagte behauptet nicht nur ſich keiner dieſer Straftaten
ſchuldig gemacht zu haben ſondern ſogar aus eigenen Mitteln
der Prinzeſſin öfters peluniäre Hilfe gewährt zu haben da ſie
im Brſitze eines Vermögens von 80,000 M geweſen ſei Auf
klärnng über den Urſprung dieſes Vermögens verweigerte ſie

kolben nieder der andere Bauer erſchoß darauf einen der Sol Al

i

f

Beirithe ne ntten der Peedet ſ
etriebswerkſtätten der Produktionsgenoſſenſchaft an der Wendenſtraße und die dort befindlichen Petroleumlager ergriff Tas

Feuer dauerte mittags noch anAuf dem 0

gebrachten
ruſſiſche ein
Forderungen
das Reuterſche
Rede iſt

Palais des Militär Gouverneurs verließ
alter
auf die Stirn
Beifall Der Bürgermeiſter von Vigo hat an den Admiralein Schreiben gerichtet in welchem er ihn im Namen der Stadt

nachmittag gefechtsklar gemacht
die ganze
gehe in der Frühe nach Weſten in See um angeblich einen
Scheinan
nachmittag
Die Tätigkeit im Arſen al wird kräftig fortgeſetzt

Lansdowne iſt
Roſchdjeſtwensky

beiden Schiffe

rede wwelches unterlafſen hätte Boote herabzulaſſen
Verwundeten zu helfen

worden
Bedauern dauüber
litten hätte und Perſonen getötet worden ſeien
die beiden Schiffe auf welche gefeuert wurde ſeien unverkennbar
von Kriegsſchiffs Typus geweſen

zum
ruſſiſches und waren empört

indeſſen bisher noch und daher erklärte die Anklagebehörde dieſe
Angabe für unwahr ler iſt der ſpringende Punkt der ganzen
Affäre denn mit Um Nachweiſe dieſes behaupteten Vermögens
fiele die Anklage naturgemäß in ſich zuſammen Der Nachweis
ſoll nun im nächſten Termin erbracht werden Daß die An
geklagte ſich zu Unrecht Gräfin Michalowska nannte iſt un
beſtritten doch trägt die Prinzeſſin mindeſtens elnen Teil der
Schuld daran Herrin und Dienerin ſpielten aus Eitelkelt der
Welt die im Grunde harmloſe Komödie vor Jene eine Gräfin
als richtige Hofdame zu haben dieſe als Gräfin und Hofdame
aufzutreten Die von Fräulein Milewska gegen die Prinzeſſin
Henriette von Holſtein die Gemahlin des Geheimrates Profeſſor
von Esmarch angeſtrengte Beleidigungsklage nimmt inzwiſchen
ihren Fortgang

Großfeuer in Hamburg Geſtern vormittag brach auf demGrundſtück der Vaeuum Oil Company Im Luiſenweg in
Borgfelde Feuer ans das ſich ſchnell ausbreitete den dort

überſprang und die Lagerräume und

Tas
Man ſchätzt daß etwa 3000

onnen Oel verbrannt ſind Sämtliche Feuerwehren
ſind auf der Brandſtätte tätig

Mordverſuch und Selbſtmord Der Werftaufſeher Hanger in
tonag gab auf ſeine Braut die Kellnerin Supa und deren

Wirtin mehrere Revolverſchüſſe ab ohne zu treffen Dann jagte
er ſich ſelbſt eine Kugel in den Kopf und wurde ſterbend ins
Altonger Krankenhans gebracht

Dergleichen Ueber

EZetzte Telegramme
Zum ruſſiſch engliſchen Konfſlikt

Kein Ultimatnum
27 Okt Entgegen der von der Daily Mail heute
Meldung daß die engliſche Regierung an die

Ultimatum geſtellt und die Bewilligung aller
bis heute nachmittag verlangt habe erfährt

Bureau daß von einem Ultimatum ke ine

London

Frankreich bietet ſeine Dienſte au
Paris 27 Okt Der Temps meldet aus London der

franzöſiſche Botſchafter Caml on habe dem engliſchen Miniſter
des Auswärtigen Marquis of Lansdowne das Anerbieten der
franzöſiſchen Regierung
Regelung deszu betätigen falls man dieſelben behufs prompter Löſung für
nutzlich halte

übermittelt ihre guten Dienſte zur
engliſch ruſſiſchen Streitfalles

Die Ruſſen in Vigo
Als Admiral Roſchdjeſtwensky das

küßte ihm ein
Der Admiral küßte den Greis

umſtehende Volksmenge klatſchte lebhaft

Vigo 27 Okt

Mann die Hand
Die

ind der ſpaniſchen Nation willkommen heißt und Wünſche
ür den Ruhm des Kaiſers Nikolaus und die

Wohlfahrt Rußlands ausſpricht
Gefechtsklar

Das Kanalgeſchwader hat heute
Es geht das Gerücht

mit Ausnahme des Schlachtſchiffes Ceſar

Gibraltar 27 Okt
Flotte

riff gegen Gibraltar auszuführen Heute
ind einige Torpedoboote nach Tanger abgegangen

Bericht des Admirals Roſchdjeſtwensktz
London 27 Okt Vem Miniſter des Aeußeren Marquis of

geſtern ein agusſührlicher von Admiral
über den Angriff auf die Fiſcherflottille er

ſtatteter Bericht mitgeteilt worden Der Bericht ſagt es ſei
niemals abſichtlich auf Fiſcherboote gefeuert worden
Wenn ein verirrtes Geſchoß eines der Boote getroffen habe
ſo ſei dies reiner Zufall Unter der Fiſcherflotte ſeien zwei mit
großer Schnelligkeit fahrende Dampfer die genan wie Torpedo
boote ausſahen von den ruſſiſchen Offizieren bemerkt worden
Der Admiral habe den Schluß gezogen da es japaniſche waren
ind er habe geglanbt ſein Geſchwader feuere lediglich auf dieſe

Der Admiral ſtellt mit Entſchiedenheit in Ab
ruſſiſches Kriegsſchiff zurückgelaſſen worden ſei

um
Seine Offiziere hätten durchaus nicht

daß eines der Fiſcherboote von einem Schuß getroffen
ſei Der Admiragl äußert ſein und der ganzen Flotte

daß irgend ein Fiſcherboot Schaden er
Er fügt hinzu

daß ein

gewußt

Adm iral Roſchdjeſtwensky meldet nach Petersburg
Petersburg 28 Okt Admiral Roſchdjeſtwensky meldet die

Nordſee Affäre ſei hervorgerufen durch den nächtlichen An
griff zweier fremder Torpedoboote auf das vorderſte Schiff des
Geſchwaders worauf das Geſchwader fenerte Der Schein
werfer zeigte den Schiffsdampfern ähnliche Schiffe und
um die Schiffsdampfer zu ſchonen wurde das Feuer
eingeſtellt ſobald die Torpedoboote verſchwunden waren
Eines derſelben wurde in den Grund gebohrt das andere
beſchädigt letzteres blieb wie die Fiſcher ſagen bis

frühen Morgen bei ihnen Sie hielten es für ein
daß es das Rettungswerk

unterließ Das Geſchwader leiſtete den kleinen Dampfern
keine Hilfe da es ſie in Verdacht hatte daß ſie Beibiſfeeiſteten denn ſie verſuchten die Linie der Schiffe zu durch
brechen Einige von ihnen zeigten gar keine Lichter
andere erſt ſehr ſpät Das Schiff welches bis zum Morgen
blieb war ein fremdes welches nicht wagte ſich zu erkennen
u geben Jch bitte den Fiſchern das Beileid des Geſ waders auszudrücken Kein Krieg sſchüiff konnte

anders handeln
Kollekte für die Verunglückten

sburg 28 Okt Die Nowoſti haben auch eine Kollektem dere S durch die Kolliſion mit dem Baltiſchen Ge
ſchwader verunglückten Fiſcher eröffnet Man glaubt daß die
übrigen Zeitungen dasſelbe tun werden

Der Krieg in Oſtaſien
Angriff der Riſfen

Müukden 27 Okt Meldung des Reuterſchen Bureans
Letzte Nacht fand am Nordufer des Schaho direkt ſüdlich von
Muülkden ein Artilleriekampf ſtatt Während der Nacht
wurde ſtarkes Geſchützfener gehört das heute anhielt
Die Ruſſen ſind die Angreifer

Leitung Otto i Vichmannt Für
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich mannden lokalen al Peturigh Goeres für Provinzialuächrichten

Jean Eſchweiler ſür das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr
Düsseldortf 27 Okt Die Bergisch Märkische Bank

in Elberfeld hat auf den 28 November eine ansserordent
liche Generalversammlung einberufen Der Aufsicht rat
schlägt vor das Aktienkapital auf 60 Millionen Mark zu
erhöhen Die Bank beabsichtlgt das Bankhaus Lazard
Brach Co in Saarbrücken zu erwerben

Rio de Jaueifro 26 Okt Wechsel aul Loudon 125 9

Fohlachtriohmarkt im ethätisehen Viehhofe an Halle
Am 27 Okt 1904

Preise k 50 Kg a Iebend b Sehlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual S e
b b a b z 25

28 Rindoer 28davon Oehsen 35 34 J j 32 42 Färsen 32 a 215 Kühe 34 30 27 167 Bullen 35 33 3263 Kälver s9 42 35 4328 Hammel Sohafe 31 s0 25 28241 Landsch woine 8589 68 54 213 26Gesamtauftrieb dieser Woche 92 Rinder äavon 13 Ochsen 9 Färsen
44 Kühe 56 Bullen 61 Külber 125 Hammel Schafe 565 Landsehweine
zusammen 850 Seblachttieroe Gezchältegang ruhig Ausgesuchte
oeten über Noiis

Sohlacoht vrlehmarkt Lel pelg 27 Oxt Marktprelse für 50 kg
in Alark erste Notierung für Lebend aweite für Schlachtgewieht

Aukftrieb 151 Rinder und zwar 29 Oohsen 4 Kalben 62 Kühe
7 932 Kälber 212 Stück Sechafrieh 1622 Schweine zusammen
2916 Tiere

2

Ooheen 1 h ausgemästet e2 junge fleischige micht ausgemägteto e 72
3 mässig genührte junge gut gonährie ältoro 66
4 gering genährie jeden Alter

Kalbeu volltieischige ausgemästete Kalbhen
1 Kühe 2 volltletschige ausgemästele Kihe e

3 ältere ausgemästete Kihe e e 624 müässig genährte Kühe und Kalben 56
5 gering genährte Kühe und Kalben 59

Bullen 1 vollſleischige höchsten Schlachtwerles 68
2 müssig genührte jüngere u genührte ältere 65

8 gering genühri e 62KAlber 1 kfeinste Mast Vollm Alast u beste Saugkülber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkülber 47
3 geringe Saugkälber 284 ältere gering gonührite Fresser

8sohste zIastlämmer und jüngero Masthammol 36
2 ältere Musthammoel 343 mässig genährte IIammel u Sohnkfe AMernsohafo 20

Sohwoeol nei 1 vollfleisohige der fetneren Ressen 57

3 Heisehige e 543 gering entwlekelte sowie Sauen und EKber 504 ausläündische aus e F un
Geschäftegang in Rindern langsam FSehafen Schweinen und Kälbern

mittelmässig Verkauf 127 Rinder und zwar 18 Ochsen 4 Kalben
56 Kühe 49 Bullen 932 Kälber 212 Schafe 1599 Schweine

Getreide Mhlen Braengnigso ua w
New Vork 27 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 1212 vorige Notlierung 1207/9 Oktober
Dezember 118 1177/6 Mai 1132 113 Juli 1023/3 Mai e
Oktober Dezember 573 57 Mai 52 515
ehl 4,15 4,15 Getreidefracht 1

Chleago 27 Okt Telegr Weizen Dezember 114 113
Atai 1127 1123 Mais Mai 46 46

Mngdeburg 27 Okt Amtl Notierungen Die Notiterungen vor
eben sich für 1990 kg netto ab Station und frei Alkhgdeburg Wei gen
engl u Sommer ruhig gut 1682 i70 mittel 169 165 gering
Kolben Sommer gut 178 184 Rauh gut 181 167 mittel ausl
gut 169 195 M mittel AlI
Koggen in ländischer ruhig 136 141 mittel 131 134 gering

gus ländischer gut
Gerste hiesigs Chevalier unveränd gut 165 175 mittel 160 164

gering leins te Qualität üher Notiz Landgerste gut 155 161 Al
mittel M gering Wintergerste gut mittelgering ansländ Futtergerste unverändert gut 129 124 M

Haler in ländischer ruhig gut 140 145 MA mittel 132 137zering bis 541 aus ländischer gut AM mittel D gering B
Ala is runder unveränd gut 126 124 At amer bunter gut 128
Erbsen hiesige Viktoris unverändert gut 180 195 A mitte

165 75 grüne Folger gut 19 205 51 wittel 185 185 A
Raps unverändert gut 182 187

zerlin 27 Okt Frühmarkt Weizen märker 175,90 bis
175,650 ab Bahn Koggen märker 137,50 ab BahnGoerste leichte inländische Futtergerste 137,00 148,00 do
soll were 149 158 alles frei Wagen un ab Bahn russische und
Donau 122 140 frei Wagen lHakter mürk mecklb pomm
posen zchles fein I03 164 do mürkisch meeklenbg pomm posenu
sohles mittel 147 152 do märkisch mecklenbg pomm posen
goring russ 137 144 ab Hahn u frei Wagen AMars amor mixed
guter 129 173 00 runder 120 124 türk mixed 129 130 frei Wagen

Erheen inländ mittel 146 151 feine und Taubenerbsen 152 162
ab Bahn und frei Wagen Weirzenmehl Nr 00 loco 2 ,50 23,50

Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 18,80 18 10 Weigenkleie
0,60 11,29 Kogrenkl sie 10 99 1180 M ab Mühle
Iumhburg 27 Okt Weizen sitill hoiateiniaoner und mecklen

burgischer 173 5 Hard Winter No 2 Okt Abladg Koggen
and eüdrussischer still Pud 29/25 für Okiober Abladung 10 ,00
meckl und ho steinischer 340,00 142 09 Mais stetig amoerikan
mixed Okt Ablad 101,00 Hafer und Gerste still

Aniwerpen 27 Okt Welz ep zuhig Mais fest Gerste stetig
Hafer ruhig

ZucKoer

Londou 27 Okt 9609 Javazucker io000 12 eh 9 d
stetig Küben Konrucker loko 11 sh s stetig

e aris 27 Okt Rohzucker ruhbig 86 neue Kondition 288/ à 29
Woissor Zueoker behauptet Nr 3 für 100 Kilouramm per Okt 32 per
Nov 322 por Jan April 838/2 per Müärz Juni 33 /6

Kaffes
Uamhu r 27 Okt vorm 10 Uhr Kakkoo good avrernge Santoe

Fng d PDerz 86,00 Gd, Mürs 26,75 Gd Mai 37,00 Gd
ig

Hamburg 27 Okt Kalkkee ruhig Vmaatse 1590 Sack
Ameter dem 27 Okt nva Kulles good ordinary 31,50 Behauptet
l n vre 27 Okt Sechlussherieht Hericht gor Inmburver hirmn

Peimann Zioglor III Co Kallago gooc nyorage 8anitose per Okt 43,85
Der 46,00 Alärz 45,75 Mai 45,00 Runig

Spixritug
Hambüurg 27 okt Spiriime fest Okt 245/5 Okt Nov245/8 Nov Dez 2458 Dez Jan 24 G 9

e narisa z Okt Spie it ruhi Okt 5 2April 41 75 u g 45,00 Nov 42,50 Jan
Petvrolenam
Petroleum stetig

Verkäuker

Hamburg 27 Ort
30 Br

Aniwerpoen 27 Okt 8ohlnazberioht Knaftinfertes Type woiss
len 19,50 her Hr per Okt 19 50 Br por Okt 19,50 B20,09 r Jan Apr 22,25 Fest p io r per Nov Dez

New Vork 27 Okt HTelegr Petroleum Standard whlte In
New Lork 7,95 do in Philadelpiiia 7,90 do Refined 10,65 in Casos
do Orecit Balancos Cat Oll Hy 56

CGelsanten Oele Fettwaaren
New Vork 27 Okt Telewr Schmalz Western stenm 7,60

7,60 do Rohe und Brothers 7,85 7,85
ohblengo 27 Okt Telegr Schmalz OktJannar 7,17 97 v mal2z k ober 7,15 7,10

Lokohroemen 27 Okt Sohmalsz etetig Tubs und Firki381,2 Vig in bappeleimern 391 4 Pfg n ruhig W
Schmalz per Oktober 923,0

Standard white loco

u trerpen 27 Okt

e

Wolle Anam wolle
r v 27 Oxt Baumwolle ruhig Upland middling loooi

Tier pool 27 Okt naehm 12 Vhr 45 Min Baumwolle
Vmante 6299 B davon für Spekulation und Export 300 B Tendenz
WilligAm ratonische good ordinery Hieferungen etetig September 5,22
September Oktober 5,27 November Dezember 5,21 Januar Februar

23 März April 5,26 d
Metalleo

IIamburg 27 Okt Silber 79,50 Br 79,00 G
I ondon 27 Okt Silber 2613

Loudoun 27 Okt Chlh k upfer 003 ILatrl 3 Monate 61 Lairl

ach Mexico 26 12 Prinz August Wilhelm 2 11 Cheruski a

Weissepfels Oberpegel
do Ünterpexoi

rot 27Alsleben Oberpegel 26
do Unlerpegoel

Kalbe Ohberpogol
do Unterpegel

Saale und UVnstrut
Triern Greokenperel ſ 6 O

Wasseratände bedentet äber unter Nu
all Wuoheo

900 27 Okt
2,32 2 3090,26 0,32e 28 S2,26 27 2,980,92 0 880,58 0,551,35

0,10 46

2 S
6 2

e

4 3
3 2
2 76

Der Wasseretand von Trotha belndet sich im Avendblatte

Aussig 27 Okt Vo

Olagegow 27 Okt Sehluss Ronheleg Alxzed numbors
warrants unnotiers Aliddelasborongh 43 sh 13 d Moldan Taer Eger Elbe

e t l t mungAmsterdam 27 Okt Bankarinn 70 um ren Tr ffrreer
Sohiffesuachrichten Budweis 26 C s 2 lorgau 27 o06 2Hamburg 26 Okt Die niehstn Abfahrten von Post u Passagier j raux je020 2 VNititeuberg e 31Dampfern ünden satt Nach New Vork 29 10 Phoonioia 3 31 Junghunzlgu 7 2 Rkoezlaun L 2

Hamburg d 13 Pretoria 12 11 Graf Waldersee 19 i haun 9531 e Barb 24 2Bliücher 26 11 Belgravia 3 12 Moltke 10 12 Patriceia ardubiis 0,33 a Magcſehurg 9,42 215 12 Deutsevbland 17 12 Pretoria 24 12 Graf Wald er Braudeis ja C 3 angermünde T z
so 31 12 Bücher Nach Boston u HBaltimore 28 10 Pisa 9 AMelnik 9,80 6 WVitonberge 21 12t Si1via 22 11 Adria 6 12 A es yria Nach Philadelphia beitierits 959 2 Dömitz Pex 26 9,12 2
30 i0 Aaeedonia 9 11 Nubia 29 11 Pallanza Nach ſ Anssig 27 9 43 1 flnuenburg 27 eWestindien 28 10 Va les ia 28 50 Helvetia 1 11 Croatin Dresden 77 l t4

n den oberen Plätzen werden 21 om Wuche
Nach New Or eans 17 11 CalIIisto Nach Osiasien 30 10 gemeldet
Nithonia 50 11 Aroadia 15 11 Spezia 2e 11 ABdafus ia
S 11 Alesi a30

Nordd Fiswerke 9 51 50 Deuts p Pfd VII 4 I00,296 8Berliner Börse 27 Okt Worddigeh Lederpapp 127,006 do u Ia conv i Borg worke 1 Ratten Gos
e Nordd Wolikämmerei 10 171,505261 do X uk 1908 4 101 19 per bect T s oErgünzung zu don lelegr berschl Portl Cem 6 I165 00b2 do XI u XII 1910 101 60 Arenberg Bergwerk 40 729 506Meldungen im gosir Aveudblati Omnibus Geselschaft 14 307 00 Iamb 251 340 n 19051 4 105 50 s BerxOppelner Brauerei 4 102 756 do unk bis 1900 1100 45 er Walewerk 193 4er7

BVank Die konto Oppeln Portl Cem 5 1157 00ba do S 01 310 unk 1908 31/2 95 750 Bann rerhütts S 11 255 o
Orenstein Koppel 8 160,50b0 do o0 3 s re zutte 489pp S 46 190 k 1905 3 90 00Berlin Wecehaeol 5 lomb 6 Reieheit Meſailschraub 9 187 302 o alte u eon 3/2 96 00 b u 332 r

e Sr Rhein Gham u Dinasw 5 82 Ia Bod PF I uxe 1902 39 98 000 Canal Mia 76 reWien /2 Petereh urg 5/2 Rostock M O Hrau, 11 197,75630 4 onsol arte xondon 3 Paris 3 e do do II 377 96 25616 Dur Kohlen kon 10 174 006Sangerhiueer Ilasoh 2 7376970 o do ift o8 Ä Friedr un Pr A 5 lis 2200
Saxonig Cement 3 u o do IV v noo 506 Gelsenicireh Gussstanil 0 e6näds u Stnatepap len ner 5 b zelsenkireh Gussstah 50 bet r Sehätfer u Waleker 1 53 I eipz Hyp B VII 1908 98 106 HIarzerEisenw Lit A B 0 71 0026

armer Sindinnſoie 972 98 2576 See Matehinen 8 147 592 do F 5 102805 öseh Fie u 81 12 220 69Forlinor r n e h d i Wir do do I 14 102 700 Inowrazl Steinealzb 5 117 250do do 2 3/2 99,8061 PSehnekert Elekt i tein I eonv 3 96 u Kattowitzer 10 204 756Alaudoburger St Anl 3/2 99,506 Schwartzkopff 10 241 50416 Aer 2 Königin ülnrienh V 5 nu An ß o venel 5 1537766 FSiemens ha Inausir 14 260 00 do Zerie II Königin Slarienh V A O 338 50b19
r u 9 do unkdb bis 1905 3/2 96,5020 Leopoldsgr Fdderitz 7 1110,505160Merseburg 1901 unkv 10 4 103 1060 Stettiner Cham Didierſls 322 59636 e 10 31 cNa in 1900 abg 31/2 98 506 Sudenburg Maschin 9 94 506 do unkdb bis 1907 3 96 506 l nise Tiefbhaun konv 9 38 25b20

T 8 8 c 5WVoesitpr ior An z 98 800 Ver Köln Rottw Pulv 12 249 80 r u o r irre di dehmg Berge 9 110,90b6
Gad Sigais iis Anl 33 3 e e n 19 e do VIII ukv b i9 l 4 102 2020 Marienhütie Kotzenun 0 88 50660
Bayriseho e t 3/2 2 Wittener Ques J 6 176 60 do Präw Pfdbr 4 138,7sbeb Mend Sehwoert St Pr 2 92 59 h
Braunschw 20 Thlr I 58 50b Wilneimeshütte eonr 2 87 50b0 Vordd Gr Kred Pfdb 100 Ob VSiederl Kohlen 3 117 50 hvinediiu Zuckerfabr Fraustade 9 159 50 J o IV V ukb b 1903 o e n e die 185 09liamb 50 Thlr I oose 134,0952 S stpreussische /2 ,60B ISchlesisch ZinkhüttenMoiningor 7 U ILioose 32 on Hyp A B 400 kr Z 90,600 Stadtberger Hütte 0 1107 ,506
Oldonb 40 Thlr 8 1128 25b Dentsohe Bisonb Priov Ovblig do do 3/200 t e a Stahlw 0 1131 50b

T Bosensche 3/2 98 6062 Wurm Revier 8 1152 00b26ſaiſe Iotisiedt n ss vor B G Fra I ra tu5 a rias 9ö
Argen Gora Am d 28 5 lo X rz 110 110 Ouig v Tnäuatr a VBergw Geo0 innere do 42 42 92,50b2 10 XIII r 100 100C 40b16Barletta 100 L ire oose lo XIV nkb 1905 100 40026 30 172 92 69Bukar Stadt Anl 1884 96 25 b Doutaoheo Bisonv St Prior o XV ukb 1904 95,00 Aiſe Meitr Geretieen r

do do 1898 4372 rein Waren 3773 S 0 XVilI ukb 191 4 101 80b26 Azcinſfſenv Papiert ngen gitanr a 95 O 77 c rer n t Aschersleb Kaliwerke 4 100,29
rinen St Anl v 188 S Br IBoel er Gussstdo do Kleine 103 255 do 1901 ukb 10 4 102 5 t h r ar i uo7 25 bdo v 1896 un z Bizonb Prior Obligationen 33 de z e L e Dortmunder Union 5 111 106
do V 1898 O 9 95 009 ler Licht u Kraft 42 104 006Egyptische priv Anl ſltal Fis Obl St gar 2,0 do Kom O 01 uk 103 6 Gr Berl Pferdeb I u II z 99 306do do do 3 5 do Miitelmeerb sttr 4 101 90ba6 n e z 96,806 ab Packetfaurt 4 101 7500Freiburg 15 Fr Loose T 295 Lemberg Czernowitz 4 99,756 B abg 609ra1 J EHelios Elektr Ges 42 76 50

Griech Anl 18831 84 so 46 Oest Frz Staatsb gar 3 do do 4 100 80b46 do lo 5 30 106do Kons Goldrents J do Ergänznngsn 3 868,4059 43 Regtec ken e 94 006 Fr Krupp Obl 101 400
do Monopol Anl 73 do Gold Pr 4 1101,2556 do i le 19051 a c e enrahütte 32 36 10b20do Gd Anl v e 45 996 I0Oesterr Lokalbahn 4 100,306 r J kabr P uk s 5 3/2 95 00 Naphta Obligationen 100 90 baIissabon Stacdtanl 1886 s2 90 h do Nordwestbahn 5 Ilo XVIII ukdh 1908 3/2 90 4000 Norddeutsehber Lloyd 4172 103 20
do do J 83 6062 8üdöster Bahn Lomb 2 z0 65 50br 10 r e 1 101 406 Obersehl Eisen Ind 98 2560M ailünd 10Mire Loge fo 12 773 do r 5 107,106 o a v i bin n r Tiele Winkler uMexikaner Anl à 100 32 70B Ung Nordostb Gold O ar a Zeitzer Eisengiessorel l 420 5 1102 896 Tisenb Sp A e III via P 1912 33/4 59 90dornes Zerteanl s 7 e e gar 41 100 40b o W Tr di 96508 Bann ARtion
terr 1860er U Woroneseh Obl 93,00b o uk b 102,756Kamen Suee Wo 2686 7Cb Ehe 89 h x v uk b 1914 33/4 109,000 z
do do mittlsre 87 396 Kursk Kiew 4 97,3060 10 Kleinb Obl P 1904 96 100 Bank d Berl Kasaenv
äo do icleine 87 390 osco Kiew Woron 4 95,300 o P 1908 4 59,90 Berg Märk B i Elbt 8 162 25Russ Gold R i884 871 899,558 S fosco Kurek em 18907 90 502 Beriiner Hyp Bank G 108 b
do Orient Anl II 1 dMosco Rjisan 4 97,25 o do Em II unk 1910 4 194 006 do d40 Lit B 0 139 40626do do III à WDlIosco Smolensk 4 94 905 o do III ukdb 1912 z 99 600 Börsen Handelsverein r Z 114 10bz6
do Nicolai Obig SOrel Griäsi 1889 4 93 1062 Rhein W L III V b 05 100 2014 r 87,206do Boden Kredit NRnjüsan Koslow 4 95,3062 II u IV b 1904 31/2 94 706 h o nan u 1ſ6 05do 35 do gar 9 Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukdb 3 31/2 96 000 bier r i t nRuss Präm Anl 1804 d 409 0062 ſ 19089 4 23 ob N unkub 19099 01 ooe an ung Ado do 1866 Ryvinsk Bologoye 23,005 VIII ukdb 1910 4 101 300 r zSchwed St Anl 1886 Rüss Südwesthahn 4 92 900 X ukäb 19121 4 102 396 rdo do 1890 99 806 J Transkaukasische riehsische 4 r r i 43226do Hyp Bfdbr 1875 Warsehau Wiener 10er o 98 906 r e e 2 87Türkische Anleihe D do IX Sser do 3 S s00 W r d z hdo Administ 4 87 25 Wladikawskas Oblig 4 93 20b Vostd B Pf Auk O2 4 1191 906 r n e e
do 400 Fres Ioose r Z 127,49b do unkdb b 1506 4 93,9001 do do I 9 4 102 100 reins 2 vUVngariseche Kr R 4 097,990 Iſanitoba rz 1933 r estpr vitt I I B 98 20 en e rdo Stagts R 97 i 89 000 INorthern Pae Pref 4104 ,00 nete 102,o00 Nota Crand Kredit 5 n c

e a n e e e d n erJ tien 8 Louis u S Fr rz 1931 6 Preussische hoz 40b e 2G T Anſſinſat Tſw 501 do do do c Sächsische 1 Preuss Pfandbr Bk 7 149,90Zadialegarten Baä 9 100,000 Central Paciſie 99,90 b lSehlesische 101 8004 Wilhelma Mgd Allg V 2123

d Gr ontl r c eÖ e x f mu engere Vieingai e Anatol I 2040 M d I102,60 I eipalür Börae 27 Okt
Archimedes 3 165 00 Gai K l 192 10 M Zt MBraunschweiger Juie 12 194,00 a I arl h r t m 3 Säohs Rent Anl 222 87 906 11 Annaf Gew 18832 101,5960Bern An Ilarentnen 2 214 760 Kronpr Rud st Seh 4 r do t e 960 do i1879 101 506
Beri Gnart Ban e en 0 isso do 500 87 996 4 äo Em 1875 1 500Berliner Bockbranerei 8/2 150 80 e Thlr 3 Sia tohl 1884konv 100 206do Brauerei Königst 6 115 80 denten 4 302 o Stantsani 1865 100 94 752 S do i87ökn7 100 296

do Vnion Grat weil 5 115,601 Sohwelz Cenitralbahn 4 5 o 67 kyv 40/0 500 100 105 372 Altb Iandoblig 3000 100500e im 2 Landrentonbr 500 109,306 i do do 500 100,500rsl Fisenb Linke 2224 0Breslauer Oelwerke 3 62,758 Auslänäd Visenb Stamm u x Vigonb St A x Div a
S8Strassenbahn 71/4157 25 Stamm Prior Aktien v n en t 8 eipz Elektr Werkoſ182 020Cent Page Bern e 1706 10 Ausesig Tepl 500 fl 222 25636 3/2 a elektr Strassb 192 70510

Charlottb Wasserwerk 14 313 00 er Anonen Mastrſoht e 61129 506 95 Böhm Nordbahn 115,902 do Gr elektr Strussb 178 00B
Chem Fabr Schering 15 337 256z0 J ussig Teplitz 10 9992 Busehtiehrad Lit A 272,00B 10 do Bierbr Riebeck 219 75BThemn Magen im 0 105 256 Böhmische Nordbahn 5 II do do B 265,006 4 pz Kainmgarnsp 156 003
Dessauer Gas i 216,666 Buretierddon B II Gallz K undw B 71/2 do Malzt Sehkeud 1507,595be a um ca 7 9 247 005 re Koflach h 51 n 100,096 u 47 h 845 ooginnerei 8 155 5002 Unlhorst Blankenb 5 125,000 2 Manrionvburg J 7 Afaneofeslder Kuxe 722J r 40 79 2561 E 10 Naumburger Braunk 178 vFourert Maren Fab 9 138,000 Kaschau Oderberg 4 Div Bank u Kredit Akt O Portl Cement Halle 93 50 bElwerteid Farbenfabr 26 486 doz6Lemverg Azernowita S A1ig D Kr A pa 177268 9 Se Hat I 751
Erdmannsdork Spinn /2 59 999eterr Nordwestb 4 GChemn Bankverein Se Wenn e hFreund Maseh Konv 8 317,0062 99 B Elpethalb s 7 Dreadener Bank 154756 i 221,000Görlitzer Fisenbbed 12 273 500 Jüdösterreieh Lomb o 17,60b0 5 o Hank verein ſios 250 Werr 266 506
Grevenbroiech 382,506 Duger Guliz Ger 6 Gothaor Priyathb 125,006 j5 a 9 in r 236 506
Hansa Dampfsehift 6 130 29 Kurek Klow 1 D 4 Kob Goth Kred Gs o 8 vnör Br V diHarburg Wien Gummi 8 288,75b2 Warzchau Wien 7,0166 30b I u r 6 a S FriorHarkort St Pr konv 139 50 S 2 do Kred u Sparb 90,905 Laſt pdo Brückenb konv 4 102,o0 re u e erger 6 S8ächs Bank 136,50B 2 e r o er

u St Pr e Wostsieilianisehe Ani 2 46 60 b b rickuuer 15 Zueckerkabr Gang 128 006

ein Lehmann b 23 Zuekerraff Halle 180,00fotioann Stärke l2 207,o08 Aypoth Pfanäd u Rentenbrief Div Inäusatrie Papiore T
er x tig W ſerr o Chemn Werkz 2 m 195 100 Ausl Risenb Pr Oblk n Co iseng 9 139 30 Anh Dessgnoer pfadr D 12 Cröllw Papierkabr 231,000 31/2 Aussig Toplitzer 94 65640

h wicuſbr 19 162 don Berl Hyp B 807e abe 2 99,600 4 40 do Sehldvsehr 191 e Bom Nordbabn 95 908
Khin fügen r re Co o do 3/2 93,390 22 Dörste w Rattm St A 65,006 4 9go do Gold 100,798ha le z 301 902718 Han Hyp F Z 312 98 508 5 90 o A 90,608 Busenuenr 1886 aifr 100 e
ren e i n 31/2 95 6026 9 D W M Gonderm do a 100 ec6lapp Akt Ges t eietb 89 278 20 XV a VII 4 101,00 r Stier Vor A 90 750 do Fm 1866/71/72

La Veloce Ital D A XVIII unk 2 101 Ob 23 Gerser Jutesp u W 324,000 8 Dux Bodenbaeh uLudw Löwe Co 10 281 25 b XIX 32 95 50601 1 Germania Sehwalbe 197,006 5 do Em 1871 196,756
Mälzerei Wrede O 71 ,596 a XX unk 10 32 96,00 132 Gerad Stkb V St A 42b 000 5 do do 1874 110,606Magdeburger Baubank 5 90206 D G K B TV rz 110 32 101,50 48 do do Pr Ai 935 000 2 Grar Köſiaohor

Sirassenbahn, s 142 Ob e do V re 105 96,500 do do o II 520006 7 o w F 1871 72 100 000
Maschin Breuer 2 1117,75626 do VI unkv 19001 4 109,500 1 Halltesche Str B 97,250 4 Kaschau Oderberg 100,506
377 An 19 169 806 do VII unkd b 19051 100,505 0 Kette Eibaeh G Akt 5 Prag Dux Goldonroder Kunstanstalt 3 92 266b do VIII 8 b 1905uk b 8 96 10626 8 Körbisd Zuekerfd 1289,60B J
Niendarz E V A abg O 78,106 do IX u C bie 9 uk l 4 101,60B à u eins Baabaab t Vrag Tarnau
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